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10. Feinde und Fress-Feinde

Der grösste Feind der Käfer ist sicher der Mensch. Überall dort, wo Käfer
am gleichen Ort wohnen oder das Gleiche fressen, was wir essen, sind
Konflikte vorprogrammiert. Dies ist auch nicht verwunderlich, wenn man weiss,
dass ein sehr hoher Prozentsatz der Grundnahrungsmittel wie Weizen,
Hirse, Reis oder Kartoffeln jedes Jahr bereits auf dem Feld oder später von
Vorratsschädlingen, darunter auch viele Käferarten, vernichtet wird.

Der Mensch gehört in einigen Weltgegenden sogar zu den Fressfeinden,
denn dicke und fette Käferlarven stellen eine überaus wertvolle, proteinreiche

Nahrung vieler Naturvölker dar.

Die Palette der Käferfeinde ist riesig. Echsen und Kleinsäuger tun sich an
Larven und Käfern gütlich. Die verschiedensten Vogelarten machen Jagd auf
sie. Praktisch alle unsere einheimischen Singvögel futtern ihre Jungen mit
Insektennahrung, auch wenn sie nachher Körnerfresser sind. Schlupfwespen
parasitieren Eier und Larven und auch einige Spinnenarten sind in der Lage,
ihren Panzer zu knacken. Nicht vergessen dürfen wir räuberische Insektenarten,

darunter auch Käfer, die vor ihren Verwandten nicht Halt machen.

Auch Pilze gehören zu den Feinden. Sie werden seit einigen Jahren sogar
erfolgreich bei der Käferbekämpfung eingesetzt (siehe Maikäfer).

Natürliche Feinde sind aber nicht in der Lage, ganze Populationen
auszulöschen. Es wäre auch widersinnig, würden sie doch damit ihr eigenes
Überleben in Frage stellen.
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